
:: Bratwurstsemmel – Fast schon schockiert war eine 
Mitbürgerin, als sie vernahm, einer der drei Kandidaten 
hätte privat 36.000 Euro investiert, um am 8.März den 
Berchinger Bürgermeisterstuhl zu erobern. Und dabei 
bleibt’s nicht, da kommen von den Listenkandidaten 
noch ein paar Tausender hinzu. Ihr spontaner 
Vorschlag: Anstatt diese Riesensumme für Plakate, 
Banner und Werbebroschüren auszugeben, wäre es viel 
g’scheiter, jedem Bürger eine Bratwurstsemmel zu 
spendieren. Überschlägig berechnet: 9500 mal 4 Euro, 
das käme so ziemlich hin. Vielleicht ließen sich auf 
diese Weise die Sympathien der Berchinger noch viel 
sicherer gewinnen. 
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